
b‘l Instrumenten und Maschinen;

7) Zeichn'ungskosth etc. zu . .* . .“ 360,548 tl. 53 kr.

was einen Durchschnittskosten macht

&) per Mergen . . . .' '3,5 kr.

b) per Quadratmeile 1017 H. 39 kr.

E) Die Kosten für die Her$tellung, Publikation und Recti—

fikatioh nebst Ausfolge der Cataster betragen in

1“) Besoldungén', ’

2) 'Bureankosten, -

3) Reisekosten der Publikationscommissäré und Geometer,

4) Taggeldern der Steuercommissäre und Geometer,

5) Transportkosten und

6) ausserordentliche Kosten, zusammen . "980,567 fl. 59 kr.

folglich im Durchschnitt .

8.) per Morgen . . . . 9,5 kr.

b) per Quadratmeile 2767 fl. 42 kr.

F) Die Kosten für die Ergänzung der Flurkarten und

Primäreatastet berechnen sich aus: Besoldüngen, Diäten,Taggeldern,

Reisekosten, Bureaukosten, Transportkosten, Ergänzungskarten , Signal-

kosten etc. zu . . . 711,657 H. 47 kr.

Berechnet man diesen Kosten auf das ganze Land, so kommen

&) auf den Morgen . . . . . . 6,9 kr.

b) auf die Quadratmeile . 2008 H. 42 kr.

Gesammtkosten.

Endlich ergibt sich aus A bis F der Gesammtkosten für die Ver-

messung und das Cataster zu . . 3,819,823 H. 10 kr.

und folglich diese Summe einen Kosten

a) auf den Morgen von . . . . . . . 37,3 kr

b) auf die geogr. Quadratmeilevon 10,781 fl. 24 kr.

%. 110.

Die Erhaltung und Fortführung der Primärcataster und Flurkarten

hat ihre Vorschriften in der technischen Anweisung,‘ welche sich

auf die Verfügung der Ministerien der Justiz, des Innern und der Finanzen

' Des k. Steuercollegiums vom 13. Januar 1841.


